
Offizielle Regierungsdaten bestätigen, dass die COVID-Geimpften an einer 
Antikörper-abhängigen Verbesserung leiden, und die Pfizer-Dokumente beweisen, 
dass Pfizer und die FDA wussten, dass es passieren würde 
Von The Exposé auf 30. März 2023 •  

Eine Untersuchung offizieller Regierungsdaten hat ergeben, dass vollständig geimpfte Personen mit bis 

zu 3-mal höherer Wahrscheinlichkeit mit Covid-19 infiziert werden, mit 2-mal höherer 

Wahrscheinlichkeit mit Covid-19 ins Krankenhaus eingeliefert werden und mit 3-mal höherer 

Wahrscheinlichkeit an Covid-19 sterben als ungeimpfte Personen. 

Die Frage ist, warum? 

Eine Möglichkeit besteht darin, dass die Geimpften, wie befürchtet, an einer impfstoffassoziierten 

verstärkten Krankheit leiden, die zu Zuständen wie einer Antikörper-abhängigen Verstärkung und 

einem Zytokinsturm führt. In der Tat bedeutet dies, dass die Covid-19-Injektionen dazu führen, dass das 

Immunsystem einer geimpften Person auf Hochtouren läuft, wenn sie mit dem Virus in Kontakt kommt, 

was der Person Schaden zufügt und die Krankheit verschlimmert . 

Aber es stellt sich heraus, dass diese Möglichkeit tatsächlich Realität sein könnte. 

Denn die im Jahr 2022 veröffentlichten vertraulichen Pfizer-Dokumente bestätigen, dass sowohl Pfizer 

als auch die FDA wussten, dass Vaccine-Associate Enhanced Disease eine mögliche Folge der mRNA-

Covid-19-Injektionen war, und sie erhielten Beweise dafür, einschließlich mehrerer Todesfälle, aber 

fegten sie unter den Teppich und behauptete: „Es wurden keine neuen Sicherheitsprobleme 

aufgeworfen“.  

 
 

Wahrscheinlich kennen Sie jetzt viele geimpfte Personen, die sich dennoch mit dem Covid-19-Virus infiziert 

haben. Und Sie haben höchstwahrscheinlich gehört, dass viele von ihnen etwas in der Art sagen – 

„Gott sei Dank hatte ich meine Jabs, sonst hätte mich das umgebracht“. 

Oder vielleicht so etwas wie – 
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„Wenn es mir nach zwei Impfungen so schlecht geht, dann graut es mir davor, mir vorzustellen, wie es dir geht, 

wenn du dich ansteckst, weil du nicht geimpft bist, oder?“ 

Sie werden wahrscheinlich bemerkt haben, dass viele geimpfte Menschen, die sich später mit Covid-19 infiziert 

haben, tatsächlich bettlägerig waren und nicht einmal in der Lage waren, die grundlegendsten Aufgaben zu 

erfüllen. wie das Arbeiten von zu Hause aus. 

Aber wenn Sie zu den Glücklichen gehören, die ungeimpft geblieben sind und sich mit Covid-19 infiziert 

haben, fragen Sie sich wahrscheinlich, worum es bei der ganzen Aufregung eigentlich geht. Weil Sie 

höchstwahrscheinlich festgestellt haben, dass es nicht schlimmer war als eine leichte Dosis einer Erkältung. 

Warum fühlten Sie sich, der Sie ungeimpft geblieben sind, absolut wohl, als Sie dem angeblichen Covid-Virus 

ausgesetzt waren, aber Ihre vollständig geimpften Freunde und Familie waren extrem krank? 

Nun, es könnte etwas mit Antikörper-abhängiger Verstärkung zu tun haben, denn genau das legen offizielle 

Regierungsdaten nahe. 

Der Beweis 

Die britische Gesundheitssicherheitsbehörde (UKHSA); Das ist die Idee von Ex-Gesundheitsminister Matt 

Hancock und ersetzte kürzlich Public Health England. Es veröffentlichte früher einen wöchentlichen Covid-19-

Impfstoffüberwachungsbericht mit Daten zu Covid-19-Fällen, Krankenhausaufenthalten und Todesfällen nach 

Impfstatus. 

Bis zu ihrem Bericht von Woche 3 – 2022 hatte die UKHSA den Covid-19-Fall, die Krankenhausaufenthalts- 

und Todesraten pro 100.000 sowohl für ungeimpfte als auch für doppelt geimpfte Personen in England 

aufgenommen. Doch dann entschied man sich, diese Zahlen herauszunehmen und nur die Raten für die 

ungeimpfte und dreifach geimpfte Bevölkerung zu veröffentlichen.  

 

Die Raten werden berechnet, indem die Gesamtpopulationsgröße jeder Impfstatusgruppe durch 100.000 

dividiert wird; und dann Dividieren der Gesamtzahl der Fälle, Krankenhausaufenthalte oder Todesfälle in jeder 

geimpften Gruppe durch die berechnete Zahl. 

zB – 3 Millionen Doppelgeimpfte / 100.000 = 30.500.000  

Fälle unter Doppelgeimpften / 30 = 16.666,66 Fälle pro 100.000 Einwohner. 

Damals wurden Fragen aufgeworfen, warum die UKHSA beschloss, die Veröffentlichung der Raten für die 

doppelt Geimpften einzustellen, hauptsächlich weil sie in den Wochen zuvor für die doppelt Geimpfte 

Bevölkerung schrecklich aussahen. Aber wie üblich hat die UKHSA nie einen Grund angegeben. 

Die UKHSA erstellt jedoch einen separaten Bericht, der die Gesamtbevölkerungsgröße nach Altersgruppe und 

Impfstatus enthält, was bedeutet, dass wir diese Zahlen nehmen und die Fall-, Krankenhausaufenthalts- und 

Todesraten pro 100.000 unter den doppelt Geimpften selbst berechnen können. 

Hier ist die Tabelle aus dem Influenza- und Covid-19-Überwachungsbericht der Woche 12 – 

https://www.gov.uk/government/publications/covid-19-vaccine-weekly-surveillance-reports
https://www.gov.uk/government/publications/covid-19-vaccine-weekly-surveillance-reports
https://assets.publishing.service.gov.uk/government/uploads/system/uploads/attachment_data/file/1062976/Weekly_Flu_and_COVID-19_report_w12.pdf


 
Quelle – Seite 85 

Die folgende Grafik zeigt die tatsächliche doppelt geimpfte Bevölkerungsgröße nach Altersgruppe am 20. März 

2022, basierend auf den oben von UKHSA bereitgestellten Zahlen – 

 

Jetzt, da wir die Populationsgröße kennen, müssen wir nur noch jede Population durch 100.000 teilen; und 

dividieren Sie dann die Anzahl der Fälle, Krankenhausaufenthalte und Todesfälle durch die Antwort auf diese 

Gleichung, um die Fall-, Krankenhausaufenthalts- und Todesraten zu berechnen. Das folgende Diagramm zeigt 

die Covid-19-Fallrate pro 100.000 Personen nach Impfstatus zwischen dem 28. Februar und dem 27. März 22. 

Die nicht geimpfte Fallrate wurde Seite 45 des UKHSA Vaccine Surveillance Report – Woche 13 – 2022 

 

entnommen, und die doppelt geimpfte Fallquote wurde mit der auf Seite 40 desselben Berichts angegebenen 

Fallzahl berechnet – 
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Diese Daten zeigen, dass alle doppelt geimpften Personen über 18 Jahren mit größerer Wahrscheinlichkeit mit 

Covid-19 infiziert sind als ungeimpfte Personen über 18. Das ist kein Fehler, die Fallrate ist bei den tatsächlich 

deutlich höher doppelt geimpft in allen Altersgruppen. Wenn Sie es nicht glauben, dann schauen Sie sich 

einfach die unten angegebenen Raten für die Dreifachimpfung an, sie sind tatsächlich noch höher. 

 
Quelle 

Das folgende Diagramm zeigt die Covid-19-Krankenhausaufenthaltsrate pro 100.000 Personen nach Impfstatus 

zwischen dem 28. Februar und dem 27. März 22. Die ungeimpfte Fallrate wurde Seite 45 des UKHSA Vaccine 
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Surveillance Report – Woche 13 – 2022 entnommen, und die doppelt geimpfte Fallrate wurde mit der Anzahl 

der Krankenhauseinweisungen berechnet, die auf Seite 41 desselben Berichts angegeben sind – 

 

Auch hier sind die Raten pro 100.000 bei den Doppelgeimpften in jeder Altersgruppe außer bei den 18- bis 29-

Jährigen am höchsten. Diese Daten zeigen, dass alle doppelt geimpften Personen ab 30 Jahren mit größerer 

Wahrscheinlichkeit mit Covid-19 ins Krankenhaus eingeliefert werden als ungeimpfte Personen. 

Das folgende Diagramm zeigt die Covid-19-Todesrate pro 100.000 Personen nach Impfstatus zwischen dem 28. 

Februar und dem 27. März 22. Die ungeimpfte Fallrate wurde Seite 45 des UKHSA Vaccine Surveillance 

Report – Woche 13 – 2022 entnommen, und die doppelt geimpfte Fallrate wurde mit der auf Seite 44 desselben 

Berichts angegebenen Anzahl von Todesfällen berechnet – 

 

Die Sterblichkeitsrate pro 100.000 ist unter den Doppelgeimpften in allen Altersgruppen am höchsten, mit 

Ausnahme der 30- bis 39-Jährigen, bei denen die Sterblichkeitsrate dieselbe ist wie bei den Ungeimpften, und 

der 18- bis 29-Jährigen, bei denen die Sterblichkeitsrate niedriger ist. Diese Daten zeigen, dass alle doppelt 

geimpften Personen ab 40 Jahren mit größerer Wahrscheinlichkeit an Covid-19 sterben als ungeimpfte 

Personen. 
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Wenn die Raten pro 100.000 unter den Geimpften höher sind, was sie sind, dann bedeutet dies, dass die Covid-

19-Injektionen sich in der realen Welt als negativ erweisen. Und indem wir die Formel für die Wirksamkeit von 

Impfstoffen von Pfizer verwenden, können wir genau entschlüsseln, wie die Wirksamkeit in der realen Welt in 

jeder Altersgruppe tatsächlich ist. 

Impfstoffformel von Pfizer: Ungeimpfte Rate pro 100.000 – Geimpfte Rate pro 100.000 / Ungeimpfte 
Rate pro 100.000 x 100 = Impfstoffwirksamkeit 

Das folgende Diagramm zeigt die reale Wirksamkeit des Covid-19-Impfstoffs gegen Infektionen bei der 

doppelt geimpften Bevölkerung in England, basierend auf den oben angegebenen Fallraten – 

 

Diese Daten zeigen, dass alle doppelt geimpften Personen über 18 Jahren ein 2- bis 3-mal höheres 

Infektionsrisiko aufweisen, mit einer Impfwirksamkeit von minus 87 % bei den 18- bis 29-Jährigen und einer 

Impfwirksamkeit von minus 178 % bei den Älteren 80er. 

Das folgende Diagramm zeigt die reale Wirksamkeit des Covid-19-Impfstoffs gegen Krankenhausaufenthalte 

bei der doppelt geimpften Bevölkerung in England, basierend auf den oben angegebenen 

Krankenhausaufenthaltsraten – 



 

Diese Daten zeigen, dass alle doppelt geimpften Personen über 30 Jahren zwischen 0,2- und 2-mal häufiger ins 

Krankenhaus eingeliefert werden, mit einer Impfwirksamkeit von minus 1 % bei den 30- bis 39-Jährigen und 

einer Impfwirksamkeit von minus 76 % bei den Älteren 80er. 

Das folgende Diagramm zeigt die reale Wirksamkeit des Covid-19-Impfstoffs gegen Todesfälle bei der doppelt 

geimpften Bevölkerung in England, basierend auf den oben angegebenen Todesraten – 

 

Diese Daten zeigen, dass alle doppelt geimpften Personen über 40 Jahre zwischen 2- und 3-mal häufiger an 

Covid-19 sterben, mit einer Impfstoffwirksamkeit von minus 90 % bei den 30- bis 39-Jährigen und einer 

Impfstoffwirksamkeit von minus 156 % unter den über 80-Jährigen. 

Aber warum ist es wahrscheinlicher, dass alle doppelt geimpften Personen infiziert werden, und warum die 

meisten doppelt geimpften Personen eher ins Krankenhaus eingeliefert werden und häufiger an Covid-19 

sterben als nicht geimpfte Personen? 



Antikörperabhängige Verstärkung 

Intensive Forschungen, die von Gesundheitsexperten im Laufe der Jahre durchgeführt wurden, haben 

zunehmende Bedenken hinsichtlich der „Antikörper-abhängigen Verstärkung“ (ADE) ans Licht gebracht, 

einem Phänomen, bei dem Impfstoffe die Krankheit weit verschlimmern, indem sie das Immunsystem auf eine 

möglicherweise tödliche Überreaktion vorbereiten. 

ADE kann auf verschiedene Arten entstehen, aber die bekannteste wird als „Trojan Horse Pathway“ bezeichnet. 

Dies tritt auf, wenn nicht-neutralisierende Antikörper, die durch eine frühere Infektion oder Impfung erzeugt 

wurden, den Erreger bei erneuter Exposition nicht abschalten können. 

Stattdessen fungieren sie als Tor, indem sie es dem Virus ermöglichen, in Zellen einzudringen und sich dort zu 

replizieren, die normalerweise tabu sind (typischerweise Immunzellen, wie Makrophagen). Dies wiederum 

kann zu einer weiteren Ausbreitung von Krankheiten und überreaktiven Immunantworten führen, die schwerere 

Krankheiten verursachen. 

Sogar Dr. Anthony Fauci, der leitende medizinische Berater des Präsidenten der Vereinigten Staaten, gab bei 

der Diskussion über den Covid-19-Impfstoff zu, dass dies nicht das erste Mal sei, dass ein Impfstoff, der 

zunächst gut aussah, die Menschen tatsächlich schlechter machte. 

 
Im Jahr 2016 wurde ein Dengue-Virus-Impfstoff entwickelt, der vor allen vier Serotypen des Virus schützen 

soll. Die Hoffnung war, dass der Impfstoff durch die gleichzeitige Induktion von Immunantworten auf alle vier 

Serotypen die Probleme im Zusammenhang mit ADE nach einer Erkrankung mit dem Dengue-Virus umgehen 

könnte. 

Der Impfstoff wurde Kindern auf den Philippinen verabreicht. Vierzehn geimpfte Kinder starben jedoch, 

nachdem sie in der Gemeinde auf das Dengue-Virus gestoßen waren, da sie Antikörperreaktionen entwickelt 

hatten, die nicht in der Lage waren, das in der Gemeinde zirkulierende natürliche Virus zu neutralisieren. 

In früheren klinischen Studien mit Impfstoffkandidaten zur Bekämpfung von SARS und MERS scheiterten die 

Studien jeweils während der Tierphase an ADE, auch bekannt als pathogenes Priming oder Zytokinsturm. 

Klinische Phase-3-Studien sind darauf ausgelegt, häufige oder schwere Nebenwirkungen aufzudecken, bevor 

ein Impfstoff zur Verwendung zugelassen wird, einschließlich ADE. 



Aber hier liegt das Problem: Keiner der Covid-19-Impfstoffe hat die klinischen Studien der Phase drei 

abgeschlossen. 

Die  Phase-3-Studie von Pfizer  soll nicht vor dem 8. Februar 2024 abgeschlossen werden, nachdem zuvor ein 

Abschluss für April 2023 veranschlagt wurde. 

 

Vertrauliche Pfizer-Dokumente 

Aus den Informationen, die Pfizer bisher aus der laufenden Studie, die sie durchgeführt haben, 

zusammengetragen hat, ist jedoch klar ersichtlich, dass sie sich voll und ganz bewusst sind, dass die 

antikörperabhängige Verstärkung eine mögliche Folge ihrer Covid-19-Injektion ist, und es sieht so aus, als ob 

sie es sogar könnten wissen, dass die Konsequenz Menschen getötet hat. 

Pfizer, das Unternehmen, das im Jahr 2009 mit der bisher größten Vergleichszahlung für Betrug im 

Gesundheitswesen und einer Geldstrafe belegt wurde; das zufällig auch das gleiche Unternehmen ist, das hinter 

der allerersten mRNA-Gentherapie-Injektion steht, die der breiten Öffentlichkeit im Rahmen einer 

Notfallgenehmigung im Namen von Covid-19 verabreicht wurde, hat in vertraulichen Dokumenten zugegeben, 

dass es verzweifelt versucht hat, den Börsengang zu verhindern seine Covid-19-mRNA-Gentherapie kann eine 

Vaccine-Associate Enhanced Disease verursachen. 

Die  US-amerikanische Food and Drug Administration (FDA) versuchte, die Veröffentlichung der 

Sicherheitsdaten des COVID-19-Impfstoffs von Pfizer um 75 Jahre zu verschieben, obwohl sie die Injektion 

nach nur 108 Tagen einer Sicherheitsüberprüfung am 11.  Dezember 2020 genehmigte . 

Die FDA sagte ursprünglich, dass sie bereit sei,  500 Seiten pro Monat  als Antwort auf den Antrag auf 

Informationsfreiheit (FOI) zu veröffentlichen, der im Namen von  Public Health and Medical Professionals for 

Transparency  (PHMPT) eingereicht wurde und die Sicherheitsdaten anforderte. 

Stattdessen ordnete Bundesrichter Mark Pittman Anfang Januar 2022 an, 55.000 Seiten pro Monat zu 

veröffentlichen. Bis Ende Januar veröffentlichten sie 12.000 Seiten. 

Seitdem hat PHMPT alle Dokumente auf seiner Website veröffentlicht. 

Eines der im neuesten Datendump enthaltenen Dokumente ist 'reissue_5.3.6 postmarketing experience.pdf' . 

Tabelle 5 auf Seite 11 des Dokuments zeigt ein „wichtiges potenzielles Risiko“, und dieses Risiko wird als 

„Vaccine-Associated Enhanced Disease (VAED), einschließlich Vaccine-Associated Enhanced Respiratory 

Disease (VAERD)“ aufgeführt. 

Impfstoffassoziierte verstärkte Erkrankungen (VAED) sind modifizierte Erscheinungsformen klinischer 

Infektionen, die Personen betreffen, die einem Wildtyp-Erreger ausgesetzt waren, nachdem sie zuvor eine 

Impfung gegen denselben Erreger erhalten hatten. Wohingegen Vaccine-assoziierte Enhanced Respiratory 

(VAERD)-Erkrankungen sich auf Erkrankungen mit überwiegender Beteiligung der unteren Atemwege 

beziehen. 

https://clinicaltrials.gov/ct2/show/NCT04368728
https://www.fda.gov/
https://www.fda.gov/news-events/press-announcements/fda-approves-first-covid-19-vaccine#:~:text=The%20first%20EUA%2C%20issued%20Dec,trial%20of%20thousands%20of%20individuals.
https://aaronkheriaty.substack.com/p/legal-push-vaccine-data-transparency?s=r
https://phmpt.org/pfizers-documents/
https://phmpt.org/pfizers-documents/
https://phmpt.org/wp-content/uploads/2022/04/reissue_5.3.6-postmarketing-experience.pdf
https://drtrozzi.org/wp-content/uploads/2022/01/Pfizer-Cumulative-Analysis-of-Post-authorization-Adverse-Event-Reports.pdf


Verbesserte Reaktionen werden durch fehlgeschlagene Versuche ausgelöst, das infizierende Virus zu 

kontrollieren, und VAED weist typischerweise Symptome auf, die mit dem Zielorgan des Infektionserregers 

zusammenhängen. Wissenschaftlern zufolge tritt VAED in Form von zwei verschiedenen Immunpathologien 

auf, Antikörper-abhängige Verstärkung (ADE) und Impfstoff-assoziierte Überempfindlichkeit (VAH). 

 
Quelle – Seite 11 

Pfizer behauptet in seinem vertraulichen Dokument, dass sie bis zum 28. Februar 2021 138 Fälle erhalten 

haben, in denen 317 potenziell relevante Ereignisse gemeldet wurden, die auf eine impfstoffassoziierte 

verstärkte Erkrankung hindeuten. Davon waren 71 medizinisch signifikant, was zu 8 Behinderungen führte, 13 

waren lebensbedrohliche Ereignisse und 38 der 138 Menschen starben. 

Von den 317 relevanten Ereignissen, die von 138 Personen gemeldet wurden, wurden 135 als „Arzneimittel 

unwirksam“, 53 als Dyspnoe (Atembeschwerden), 23 als Covid-19-Pneumonie, 8 als Atemversagen und 7 als 

Atemversagen gekennzeichnet als Anfall. 

Pfizer gab auch zu, dass 75 der 101 Probanden mit bestätigtem Covid-19 nach der Impfung eine schwere 

Krankheit hatten, die zu einem Krankenhausaufenthalt, einer Behinderung, lebensbedrohlichen Folgen oder 

dem Tod führte. 

Aber Pfizer kam immer noch definitiv zu dem Schluss, dass für die Zwecke ihrer eingereichten 

Sicherheitsdaten an die Food and Drug Administration genau die Daten, die benötigt wurden, um eine 

Notfallgenehmigung zu erhalten und ihnen Milliarden und Abermilliarden von Dollar zu verdienen, dass 

„keiner der 75 Fälle sein könnte endgültig als VAED angesehen“. 

Aber Pfizer fuhr fort zu bestätigen, dass VAED auf der Grundlage der aktuellen Beweise ein theoretisches 

Risiko bleibt. 

Jetzt, zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichts im April 2021, behauptete Pfizer, dass ihre Covid-19-

Injektion bei der Verhinderung von Infektionen zu 95 % wirksam sei. Wie wir gezeigt haben, ist dies eindeutig 

nicht der Fall, und offizielle Regierungsdaten zeigen, dass die Impfstoffe tatsächlich eine negative Wirksamkeit 

haben. 

https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC8427162/
https://phmpt.org/wp-content/uploads/2022/04/reissue_5.3.6-postmarketing-experience.pdf
https://i0.wp.com/expose-news.com/wp-content/uploads/2022/04/image-22.png?ssl=1


Wenn Pfizer dies jedoch zu diesem Zeitpunkt behauptete und aufgrund dieser Behauptung von der FDA eine 

Genehmigung für den Notfall erhielt, wie um alles in der Welt konnten sie nicht definitiv zu dem Schluss 

kommen, dass VAED schuld war, wenn 75 % der bestätigten „Durchbruchs“-Fälle gemeldet wurden waren für 

sie schwere Krankheit mit Krankenhausaufenthalt, Invalidität, lebensbedrohliche Todesfolgen? 

Weitere Beweise aus dem vertraulichen Dokument zeigen auch, dass sowohl die FDA als auch Pfizer wussten, 

dass die Covid-19-Injektion bis Februar 2021 mindestens 12 Menschen getötet hat, die eine 

Autoimmunerkrankung entwickelt haben. Das bedeutet nicht, dass dies die einzigen Menschen sind, die fällig 

gestorben sind zu Autoimmunerkrankungen, die durch die Impfungen verursacht wurden, sind dies nur 

diejenigen, die Pfizer in den ersten zwei Monaten ihrer Impfstoffeinführung offiziell gemeldet wurden. 

 
Quelle – Seite 20 

Dann haben wir auch weitere Daten zu Covid-19-Fällen, die Pfizer nach der Impfung innerhalb des 

vertraulichen Dokuments gemeldet wurden – 

https://phmpt.org/wp-content/uploads/2022/04/reissue_5.3.6-postmarketing-experience.pdf
https://i0.wp.com/expose-news.com/wp-content/uploads/2022/04/image-11.png?ssl=1


 
Quelle – Seite 17 

Pfizer gab an, bis zum 28. Februar 21 3.067 Fälle gemeldet zu haben, von denen 1.013 medizinisch bestätigt 

wurden. Zum Zeitpunkt ihres Berichts wurden 547 nicht gelöst und 558 wurden gelöst, während sich 136 als 

tödlich erwiesen. Bei den medizinisch bestätigten Fällen entspricht dies einer Sterblichkeitsrate von 13,4 %. 

Pfizer kam zu dem Schluss, dass „diese kumulative Fallprüfung keine neuen Sicherheitsprobleme aufwirft“. 

Wie um alles in der Welt kamen sie zu dem Schluss, dass die durchschnittliche Sterblichkeitsrate vor der 

Einführung eines Covid-19-Impfstoffs in der Bevölkerung 0,2 % entsprach? 

Es geht nicht um Gesundheit, es geht um Reichtum 

Diese vertraulichen Daten belegen, dass die Covid-19-Injektionen niemals eine Notfallgenehmigung hätten 

erhalten dürfen und von der FDA sofort nach Sichtung der Zahlen aus dem Vertrieb genommen werden sollten. 

Sie müssen sich nur ansehen, was in den 70er Jahren passiert ist, um zu sehen, warum.  

 

Im Februar 1976 erkrankten mehrere Soldaten auf einem Posten der US-Armee in New Jersey an einer nicht 

erkannten Form der Schweinegrippe, von der später festgestellt wurde, dass sie sich auf mehr als 200 Menschen 

ausgebreitet hatte. Bis März hatte Präsident Gerald Ford ein Impfprogramm angekündigt, das darauf abzielt, im 

Herbst desselben Jahres  „ jeden Mann, jede Frau und jedes Kind in den USA zu immunisieren “. 

Das Programm wurde ausgesetzt, nachdem mindestens 25 Menschen an Impfreaktionen gestorben waren. 

Andere Schätzungen gehen von 32 Todesopfern aus, während in einem Artikel der Los Angeles Times heißt es 

: „Mehr als 500 Menschen haben vermutlich das Guillain-Barré-Syndrom [GBS] entwickelt, nachdem sie den 

Impfstoff erhalten hatten; 25 starben.“  

Wie sind wir vom Rückzug des zugelassenen Schweinegrippe-Impfstoffs aus dem Vertrieb in den 70er Jahren 

nach zwei Dutzend gemeldeten Todesfällen zum Angebot einer experimentellen Covid-19-Injektion für Kinder 

im Alter von nur 5 Jahren im Jahr 2022 nach Zehntausenden von gemeldeten Todesfällen übergegangen? 

Da haben Sie es also, eine Untersuchung offizieller Regierungsdaten hat ergeben, dass vollständig geimpfte 

Personen mit bis zu 3-mal höherer Wahrscheinlichkeit mit Covid-19 infiziert werden, mit 2-mal höherer 

Wahrscheinlichkeit mit Covid-19 ins Krankenhaus eingeliefert werden und mit 3-mal höherer 

Wahrscheinlichkeit an Covid-19 zu sterben als ungeimpfte Personen. 

Die Frage war, warum? 
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https://www.bbc.com/future/article/20200918-the-fiasco-of-the-us-swine-flu-affair-of-1976#:~:text=it%20began%20at%20a%20us%20army%20training%20base%20in%20new%20jersey.%20in%20february%201976%2C%20several%20soldiers%20at%20fort%20dix%20fell%20ill%20with%20a%20previously%20unrecognised%20swine%20flu.%20none%20had%20been%20in%20contact%20with%20
https://www.bbc.com/future/article/20200918-the-fiasco-of-the-us-swine-flu-affair-of-1976#:~:text=it%20began%20at%20a%20us%20army%20training%20base%20in%20new%20jersey.%20in%20february%201976%2C%20several%20soldiers%20at%20fort%20dix%20fell%20ill%20with%20a%20previously%20unrecognised%20swine%20flu.%20none%20had%20been%20in%20contact%20with%20
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Es scheint, dass die Geimpften an einer Vaccine-Associate Enhanced Disease leiden, die zu Zuständen wie 

einer Antikörper-abhängigen Verstärkung und einem Zytokinsturm führt. 

Und die letzte Runde vertraulicher Pfizer-Dokumente, die am 1. April 22 veröffentlicht wurde, bestätigt, dass 

sowohl Pfizer als auch die FDA wussten, dass die mit Impfstoffen verbundene verstärkte Krankheit eine 

mögliche Folge der mRNA-Covid-19-Injektionen war, und sie erhielten Beweise dafür, dass es dazu kam, 

einschließlich mehrerer Todesfälle. aber es unter den Teppich gekehrt und behauptet: „Es wurden keine neuen 

Sicherheitsprobleme aufgeworfen“.  

Wenn eine höhere Wahrscheinlichkeit, nach der Impfung mit Covid-19 infiziert zu werden, mit ihm ins 

Krankenhaus eingeliefert zu werden und daran zu sterben, nicht auf eine Antikörper-abhängige Verstärkung 

hinweist, dann wissen wir nicht, was es ist. 

Die medizinische Welt wurde vollständig und vollständig korrumpiert. Es geht nicht mehr um Gesundheit, es 

geht um Reichtum. 

Quelle: https://expose-news.com/2023/03/30/pfizer-docs-gov-data-covid-vaccinated-suffering-ade/ 
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